
Hochwasserschutz

Jugendarbeit

Badeweiher

Abwasser

Straßenausbau

Baugebiete

Bürgerbeteiligung

Ortskernsanierung

Sportanlagen

Gewerbe
Altes Rathaus
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Vereinsförderung

Senioren

Bildung

Kitaplätze

Ganztagsschule

Verkehrsplanung

Friedhof

Schulwegsicherung

Verbandsgemeinde

Ihre Stimme 
ist wichtig! 
Nutzen Sie die 
Möglichkeit zur 
Briefwahl!
Briefwahlunterlagen erhalten 
Sie bei Ihrer Verbands- 
gemeinde- oder Ortsgemeinde- 
verwaltung.

Briefwahl 
nutzen !

Wahlvorschlag 1

Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands               SPD

1 Arthur Nasel

2 Wolfgang Kraus

3 Sabine Wolf 

4 Uwe Wolf

5 Renate Müller

6 Kurt Gehres

7 Heinz Müller

8 Anne-Marie Gehres

9 Andreas Seibert

10 Ingrid Schultheiß

11 Christian Hieb

12 Jan Fischer

13 Michael Müller

14 Dieter Steinberg

15 Nadine Weber

16 Karin Müller

17 Simone Bräun

18 Daniela Seibert

19 Sören Volland

20 Michael Kaub

21 Robert Seibert

22 Roland Brendel

Das GANzE im Blick

für NEUHOFEN
Ein Programm

Wir sind die Richtigen !
Aber entscheiden müssen Sie das.

Finden Sie´s heraus ... ! Dafür sprechen wir hier über unsere Themen.

Sprechen Sie uns an. Haken Sie nach. Bei jedem einzelnen und bei uns allen. 
Möglichkeiten gibt es genug. Ein kurzer Anruf bei den Kandidat/innen. 
Der Besuch unserer Veranstaltungen. Eine eMail-Anfrage.

Jetzt sind Sie gefragt. Sie entscheiden. Bereiten Sie sich darauf vor.

Denn: Politik ist Beteiligung. Nutzen Sie jetzt die Möglichkeit, sich einzumischen.

Wir freuen uns auf Sie!
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So können Sie uns erreichen:

SPD Ortsverein 
c/o Michael Müller 
Friedrich-Ebert-Straße 28a 
67141 Neuhofen 
Tel. (0 62 36) 41 51 08

info@spd-neuhofen.de 
www.spd-neuhofen.de

1.5. Maifeier im Waldpark

24.4. 115 Jahre SPD Neuhofen

4.5. Mainzer Hofsänger

17.5. SPD unterwegs

18.5. Grenztour

Am besten die Liste wählen! Damit verschenken Sie keine Ihrer 22 Stimmen.

Quelle: maps.google.de

Wegwerfprodukt? ... wissen wir! 
Deshalb CO2-neutral mit Farben auf Pflanzenölbasis auf Recycling-
papier mit Ökostrom gedruckt.

Für Neuhofen !



Gemeinde kommt von Gemeinschaft
Menschen werden älter - Junge kommen nach - manche ziehen weg - neue kommen dazu. 
Bedürfnisse und Lebensumstände wandeln sich - und damit auch unsere Gemeinde. Dar-
auf müssen wir uns einstellen. Und alle Voraussetzungen schaffen, dass jede/r im Rahmen 
eigener Möglichkeiten ein unbeschwertes Leben am Heimatort führen kann. 
Das wollen wir erhalten und verbessern. 

Service und Infrastruktur
Einkaufsmöglichkeiten vor Ort und im Ort sind Lebensqualität. Da sind wir leider nicht in 
allen Wohngebieten gut aufgestellt. Deshalb müssen wir vorhandene Angebote erhalten 
und ausbauen und dort, wo es Leerstand gibt, aktiv werden.  

Natürlich werden wir auch darauf achten, dass der Service, 
den wir im Rathaus gewohnt sind, durch ein dort einge-
richtetes Bürgerbüro erhalten bleibt. 

Verkehr
Es ist gleich, ob man mit einem Rollator, einem Kinderwagen 
oder dem Fahrrad unterwegs ist. Immer gilt es, Hindernisse zu 
überwinden und - verkehrsplanungsbezogen - Einschränkun-
gen hinzunehmen. Das wollen wir ändern.

Wir wollen auf der Straße Gleichberechtigung für alle 
Verkehrsteilnehmer. Wir wollen das Radwegenetz in und 
um Neuhofen weiter ausbauen. Verkehr konsequent 
beruhigen und höchstmögliche Sicherheit für jede/n - das 
sind unsere Ziele. Das beginnt bei der Schulwegsicherung 
und endet noch lange nicht bei der Planung einer Umgehungs-
straße. Man muss umdenken und ganz neue Wege gehen - im 
wahrsten Wortsinn. 

Miteinander, in denen soziales Verhalten und Verantwortung gelernt und umgesetzt 

werden.

Umsetzen statt nur planen
Vieles ist beschlossen, Prioritätenlisten wurden erstellt. Umgesetzt wurde wenig in den 

letzten Jahren. Straßenausbauprogramme und Generalentwässerungsplan wurden ge-

plant - und verschoben und wieder verschoben. Das muss anders werden. 

... und sonst?
 n Hochwasserschutz: Wir wollen keine nassen Keller. Mit oder ohne Polder. Das ist 

klar. Deshalb müssen wir u.a. den weiteren Ausbau des Erlenbruchgrabens vorantreiben. 

 n Nutzen wir die neue Energiegesellschaft mit den Pfalzwerken! Bauen wir gemeinsam 

ein Bürgerenergiekonzept auf, an dem sich jeder beteiligen kann! Mit Konzepten 

z.B. für die energetische Sanierung und Versorgung gemeindeeigener Gebäude.

 n Wir wollen den Erhalt und Ausbau unserer Naturschutzgebiete. Und den Ausbau 

der Biotopvernetzung - in und über Neuhofen hinaus.

 n Wir achten auf eine „Grüne Planung“ von vorhandenen und neuen Baugebieten sowie 

bei der Ansiedelung von Gewerbe.  

... und jetzt?
Sie kennen die Schwerpunkte unseres Programms. Das wollen wir realisieren. 

Einiges geht sofort - anderes wird dauern. Aber wir packen es an.

Kein Thema steht alleine - jedes ist Puzzleteil, das mit den anderen im Ganzen ein stim-

miges Bild ergibt. Lassen Sie uns gemeinsam an den Teilen feilen, um sie Schritt um 

Schritt zusammenführen.

Nicht alleine im Rat, sondern auch draußen, auf der Straße, bei Ihnen - MIT IHNEN !

Ortsmitte
In Neuhofen ist vieles zentral erreichbar. Aber ein echtes „Zentrum“ fehlt. Die alte Orts-
mitte - Bücherei, Kinder- und Jugendzentrum, Seniorenstube, Museumsscheune - ist 
dringend „renovierungsbedürftig“. Da wollen wir ran. Mit der Schaffung eines attraktiven 
„Bürger-zentrums“, in dem alle Gebäude gefahrlos erreichbar sind - von der Museums-
scheune über das gemeinschaftlich nutzbare Alte Rathaus und das Otto-Ditscher-Haus bis 
hin zum Nova-Familienzentrum und dem Haus der Vereine. 

Diese „neue“ alte Ortsmitte wollen wir an die „Neue Ortsmitte“, rund um Partner-
schaftsplatz, Otto-Dill-Straße, Sportanlagen und Rathaus, anbinden. Über eine beruhigte 
„Bachgass“ und Hauptstraße.  Damit daraus ein „echtes“ Zentrum der kurzen Wege wird.

Kinder, Familien und Senioren
Kinder sind Zukunft. Das sagen alle. Wir wollen auch hier handeln - etwa für Eltern bessere 
Möglichkeiten der Vereinbarkeit von Arbeit und Familie schaffen. 

Indem wir Betreuungsangebote - auch für Schulkinder in allen Ferien - einrichten. Indem 
wir Kitas und Schulen um echte Ganztagsangebote erweitern und auf eine qualifizier-
te und ausreichende personelle Ausstattung achten. Und indem wir den Zusammenhalt 
von Familien in jeder Form fördern - mit Freiräumen für jedes einzelne Familienmitglied.

Dazu gehören neue Konzepte für unsere Spielplätze und naturnahe Freizeitanlagen, 
die attraktiv für Kinder oder Jugendliche, für Familien und Seni-
or/innen sind.

Dazu gehört eine zeitgemäße Jugendarbeit, die ihren 
Namen auch verdient. Mit Angeboten zu Zeiten, in denen die 
Jugendlichen auch da sind, wie am Wochenende oder in den 
Ferien. Und Orten, an denen sie sich einfach nur treffen können.

Dazu gehören unsere starken Vereine, dazu gehören die 
aktiven Kirchengemeinden - als Bereiche eines gelebten 

Uwe Wolf, 53
Netzvertriebsmanager 
Rehbachstraße 42 
Tel. 5 49 93

Anne-Marie Gehres, 66
Übersetzerin 
Jahnstraße 8 

Tel. 12 35

Andreas Seibert, 47
Versicherungsfach-
mann 
Jahnstraße 23 
Tel. 0151 26 41 26 02

Wolfgang Kraus, 57
Architekt 
Heinestraße 1 
Tel. 5 51 42

Renate Müller, 62
Arzthelferin 
Rosengasse 9 
Tel. 5 47 72

Heinz Müller, 64
Polizeihauptkommissar 
Rosengasse 9 
Tel. 5 47 72

Kurt Gehres, 65
Förderschullehrer i.R. 

Jahnstraße 8 
Tel. 12 35

Jan Fischer, 20
BA-Student 
Am Schlittweg 8 
Tel. 5 35 22

Michael Müller, 51
Dipl. Sozialarbeiter 

Friedrich-Ebert-Str.  28a 
Tel. 41 51 08

Robert Seibert, 69
Rentner 
Jahnstraße 23 
Tel. 5 27 60

Roland Brendel, 68
Rentner 

Karl-Marx-Straße 12 
Tel. 5 18 90

Sören Volland, 40
Industriemeister 

Pestalozzistraße 8 
Tel. 41 59 26

Simone Bräun, 36
Dipl. Sozialarbeiterin 
Woogstraße 6

Daniela Seibert, 39
Kaufm. Angestellte 
Jahnstraße 23
Tel. 0157 33 00 01 93

Michael Kaub, 49
Elektrotechniker 

Rehhütterstraße 82  
Tel. 50 95 70

Christian Hieb, 53
Dipl. Ingenieur 
Ringstraße 66 

Tel. 5 48 80

Ingrid Schultheiß, 63
Rentnerin 
Eschkopfstraße 2 
Tel. 8 84 78

Dieter Steinberg, 55
Elektrotechniker 
Nahestraße 1

Nadine Weber, 34
PTA

Nahestraße 15 
Tel. 41 69 67

Karin Müller, 57
Erzieherin 

Friedrich-Ebert-Str.  28a 
Tel. 41 51 08

Arthur Nasel, 55
Bezirksgeschäftsführer 
Eichelgarten 6a 
Tel. 5 43 64

Sabine Wolf, 46
Speditionskauffrau 
Rehbachstraße 42 

Tel. 5 49 93

Das ist uns wichtig: Die Menschen! ... und jetzt?


